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TEC21 10/2009 WETTBEWERBE

WETTBEWERBE
OBJEKT/PROGRAMM AUFTRAGGEBER VERFAHREN FACHPREISGERICHT TERMINE

Extension du Grand Hotel des Dolci Architectes
Bains avec Spa &< Wellness, 1400 Yverdon-les-Bains
Yverdon-les-Bains

www.simap.ch

Mandat d'etude parallele,
selectif, pour groupements
de mandataires architectes,
ingenieurs civils et ingenieurs
CVSE

Keine Angaben Abgabe
27.3.2009

Zwei Hochhäuser mit

Parkierungsanlagen und

Platzgestaltung, Baden

www.bhz.ch (Rubrik: Aktuell)

ABB Immobilien AG

vertreten durch
Basler &< Hofmann

Ingenieure und Planer AG

8032 Zürich

Projekt- und Ideenwettbe
werb mit Präqualifikation,
für Architektinnen

Andrea Deplazes, Wolfgang

Schett, Gundula Zach, Bruno
Krucker

Bewerbung
1.4.2009
Abgabe
31.7.2009 (Pläne)
14.8.2009 (Modell)

Talbrücke Heidingsfeld,
Autobahnausbau A3

Frankfurt-Nürnberg (D)

poststelleiaabdnb.bayern.de

Autobahndirektion
Nordbayern
D-90402 Nürnberg

Projektwettbewerb als

Einladungswettbewerb nach

öffentlicher Teilnahmeaufforderung,

für Teams aus

Bauingenierinnen und
Architektinnen

Joachim Naumann, Karl Goj, Bewerbung
Manfred Keuser, Eberhard 2.4.2009
Schunk

Sanierung / Neubau Turnhalle Einwohnergemeinde Biel

Schulanlage «Chätelet», Biel Baudirektion
2501 Biel

Projektwettbewerb mit

Präqualifikation,
für Architektinnen

Christoph Luchsinger, Bewerbung
Jürg Saager, Renato Salvi, 9.4.2009
Annemarie Wagner

www.simap.ch Sia GEPRÜFT

Piazza Castello,
Parzelle Nr. 76,
Locarno

Stadt Locarno

Stadtverwaltung
6601 Locarno

Gesamtleistungswettbewerb
für Teams aus Architektinnen
und Investoren

Keine Angaben Bewerbung
9.4.2009

www.locarno.ch/news SiaiN PRÜFUNG

Projet de grande salle,

Montagny-pres-Yverdon

www.simap.ch

Commune de Montagny-pres-
Yverdon
1440 Montagny-Chamard

Concours de projet, pour
architectes ou groupe pluri-
disciplinaires (architectes et

architectes-paysagistes)
Sia GEPRÜFT

Emmanuelle Bonnemaison, Abgabe
Xavier Fischer, Jacqueline 5.5.2009
Pittet

PREIS
Noch laufende Wettbewerbe finden Sie unter www.TEC21.ch/wettbewerbe

Wegleitungen zu Wettbewerbsverfahren: www.sia.ch/d/praxis/wettbewerb/information.cfm

9. HAUSER Award
«Einfamilienhäuser der Generation

21»

www.haeuser.de

G+J Exclusivef, Living
Kommuni kation/PR
D-20459 Hamburg

Award für Einfamilienhäuser,
die durch herausragende
architektonische Qualität
überzeugen und den Anforderungen

des 21. Jahrhunderts
gerecht werden

Regine Leibinger, Klaus

Becker, Thomas Penningh,
Michael Frielinghaus,
Wolfgang Nagel

Abgabe
25.5.2009
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BÜROGEBÄUDE IN FRICK
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01+02 Siegerprojekt «tekton»: Die Geschosse sind kreuzweise gestapelt, im dritten Stock kragt der Saal aus und markiert den Besuchereingang. Die

Firmenangehörigen gelangen durch einen begrünten, introvertierten Hof ins Gebäude (Bilder: Graber 2* Steiger Architekten, Luzern)

Schöner arbeiten im Aargau: Das

Siegerprojekt von Graber &. Steiger
Architekten aus Luzern soll mit seinen

Qualitäten dem Personal den Abschied
vom Zürcher Seefeld erleichtern.

(af) Die Stahlton Bauteile AG beabsichtigt,
ihren Hauptsitz an den bestehenden
Produktionsstandort Frick zu verlegen. Als Ausgleich
für die Verlagerung der Büros aus Zürich sollen

besonders innovative und einladende

Arbeitsplätze entstehen. Für den anonymen,

einstufigen Wettbewerb zum Neubau eines

Bürogebäudes wurden acht Architekturbüros

eingeladen. Der Standort für das Gebäude

und eine Erweiterung war auf dem

Wettbewerbsperimeter frei zu wählen. Entsprechend
unterschiedlich fielen die Architekturen aus:

Neben einigen kompakten, fünf- bis sieben-

geschossigen Kuben wurden ein lang ge¬

streckter dreigeschossiger Riegel und eine

schlanke Scheibenlösung vorgeschlagen.
Nach drei Durchgängen fiel die Entscheidung

einstimmig für das Projekt «tekton» der

Architekten Nikiaus Graber und Christoph

Steiger. Das sechsgeschossige Siegerprojekt

überzeugte die Jury neben der präzisen
städtebaulichen Setzung am Ortseingang mit

seiner inneren Organisation. Die kreuzweise

um einen Innenhof gestapelten Geschosse

aus je zwei länglichen Bürokörpern versprechen

eine spannende und flexible Innenwelt

mit zahlreichen Diagonalbezügen. Während

die dreigeschossige Eingangshalle für

Veranstaltungen genutzt werden kann, dient das

rückwärtige Atrium den Mitarbeitenden als

Erholungsoase. Das Gebäudevolumen ist

vergleichsweise klein, dennoch sieht die Jury

Einsparungspotenzial bei der Hülle durch

eine Verringerung des Glasanteils.

WEITERBEARBEITUNG
«tekton»: Nikiaus Graber &< Christoph Steiger
Architekten, Luzern (Bilder 1-3)

ÜBRIGE TEILNEHMENDE
«fibrestone»: Thomas K. Keller Architekt, Zürich
(Bild 4); «schalender»: Bäumlin + John
Architekten, Frick (Bild 5); «raum-werk»: Froelich &<

Hsu Architekten, Zürich (Bild 6); «numerobis»:
Amr Soliman &< Patrik Zurkirchen Architekten,
Zürich (Bild 7); «move»: Erny &< Schneider

Architekten, Basel (Bild 8); «pacman»:
weberbrunner architekten, Zürich (Bild 9);

«stahlton»: Anja Meyer &< Judith Gessler
Architektinnen, Zürich (Bild 10)

JURY
Sachpreisgericht (alle Stahlton, Zürich):
Cornelia Bodmer, Daniel von Ah, Ernst Gisin

Fachpreisgericht (Architektinnen): Bettina
Neumann, Zürich; Peter C. Jakob, Zürich;
Jakob Steib, Zürich; Max Steiger, Baden

Experte: Harry Widmer, Bauverwaltung Frick
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